
 

 

Ordentliche Mitgliederversammlung der Abteilung Leichtathletik des VfL 1860 Marburg 

am 17.02.2021 online (Microsoft Teams) 

Beginn 19.38 Uhr, Ende 20.50 Uhr 

Leitung: Jakob Möller (Abteilungsvorsitzender) 

Protokoll: Marlis Möller 

Anwesend sind 30 Mitglieder: Julia Altrup, Liv Burg, Felina Dewald, Moritz Ernst, Johanna 

Gill, Emma Hack, Marc Heinz, Alexander Hirschhäuser, Vera Kar, David Konrad, Friedemann 

Korflür, Bernhard Krebs, David Krüger, Helga Laukel, Clemens Möller, Jakob Möller, Marlis 

Möller, Thomas Möller, Puria Omidi, Annika Pfeiffer, Lorenz Rau, Christoph Rothmann, 

Christiane Rothmann, Johannes Schick, Marko Seeg, Laurenz Steiß, Annette Strecker, 

Arnfried vom Hofe, Paula Wieting, Amelie Wilhelm   

 

   TOP 1. Begrüßung 

 

Der Abteilungsvorsitzende Jakob Möller begrüßt alle Anwesenden und dankt 

für die zahlreiche Teilnahme. So viele Teilnehmer an einer Abteilungssitzung 

gab es unter seinem Vorsitz noch nie. Die vorgeschlagene Tagesordnung wird 

ohne Änderungen angenommen. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung 

wird festgestellt. 

 

TOP 2. Berichte aus den Gruppen 

 

• U8 (Bericht: Annika Pfeiffer) 

- Trainerin: Annika Pfeiffer, Co-Trainerin: Amelie Laukel 

- Die Gruppe bestand  letztes Jahr zum größten Teil aus Kindern des 

Jahrgangs 2013, die ab diesem Jahr zur U10 gehören. Dadurch ist die 

Gruppe aktuell sehr klein.  

- Allerdings gibt es eine Warteliste mit etwa 20 Kindern, die bei 

Trainingswiedereinstieg abgearbeitet wird. 

- Im Herbst 2020 hat Niklas Marburg verlassen. Seitdem unterstützt 

Amelie Laukel Annika als Co-Trainerin.  



- Unbefriedigend ist, dass es aufgrund von Corona keinen richtigen 

offiziellen Übergang für die Kinder gab, die in die U10 gewechselt sind. 

Annika hofft, dass sich das irgendwie noch nachholen lässt. 

 

• U10 (Bericht: Vera Kar) 

- Trainerin: Vera Kar, Co-Trainer: Laurenz Schmidt und Laurenz Steiß 

- Angemeldet sind gut 20 Kinder, von denen etwa 15 zum Training 

kommen. 

- Aus der Gruppe kam ein großes Lob für die intern veranstalteten 

Wettkämpfe im „Coronajahr 2020“. 

- Im Rahmen der Coronabestimmungen wurde soweit möglich trainiert. 

Dabei wurde auch über die KiLa-Disziplinen hinaus trainiert (z.B. 

Einstieg Hürdenlauf  und Hochsprung). 

 

• U12 (Bericht: Moritz Ernst) 

- Trainer: Moritz Ernst, Co-Trainerin: Amelie Wilhelm 

- Moritz hat die Gruppe im August übernommen, unterstützt wird er 

von Amelie Wilhelm. 

- Es hat einen Teilnehmerzuwachs gegeben. 

- Die Motivation im Training ist erfreulich hoch.  

- Etliche Kinder aus dem Jahrgang 2009 gehören ab diesem Jahr  zur 

U14. Ein Wechsel findet bei Wiedereinstieg ins Training statt.  

- Viele neue Kinder, die sich zu einem großen Teil bisher nicht kannten, 

und sehr wenig gemeinsames Training wegen Corona werden, wenn 

es wieder normal weitergehen kann, ein neues Kennenlernen 

untereinander nötig machen.  

 

• U14/U16 (Bericht: Jakob Möller) 

- Trainer: Jakob Möller, Co-Trainerin: Jule Braxein 

- Seit den Sommerferien trainiert die U12 getrennt (siehe oben), 

stattdessen gibt es jetzt eine U14/U16-Gruppe. 

- 3 Trainingstermine/Woche (1x zu zweit, 1x Jule, 1x Jakob) 

- Etwa 12 Kinder mit sehr unterschiedlicher Motivation 

- z.Zt. „Lockdown-Angebot“: Jule bietet 1-2x/Woche online etwas an, 

Jakob bietet kleine individuelle Trainingspläne an 

- Bei Wiedereinstieg ins Training wird die Gruppe wachsen, da die 

Kinder aus dem Jahrgang 2009  aus der U12 „hochwechseln“ (siehe 

oben).  

 

• U18/U20 (Bericht: Clemens Möller) 

- Trainer: Clemens Möller 

- Inka Busack hat Clemens bis zu ihrem berufsbedingten Weggang im 

Herbst unterstützt. Einen Nachfolger gibt es noch nicht.  

- 14 Jugendliche (fünf sind im vergangenen Jahr dazugekommen) 



- Trotz Corona konnte im Sommer fast normales Training stattfinden. 

- Der interne Zehnkampf im September hat großen Anklang gefunden. 

- z.Zt. bietet Clemens Trainingsvorschläge an oder es wird, wenn 

möglich, in Kleinstgruppen im Stadion trainiert. 

 

• Erwachsene  

- s. TOP 8 

 

• Senioren (Bericht Bernhard Krebs und Friedemann Korflür) 

- Gruppe besteht aus etwa 25 Personen (überwiegend Ü70) 

- Aktiv nehmen etwa 10 – 15 an den Angeboten teil 

- Da Lukas Baum Marburg verlassen hat, gibt es z.Zt. keinen Trainer. Das 

Training wird in Eigenleistung, koordiniert durch Friedemann und 

Bernhard, organisiert. 

- 13 Sportabzeichen wurden 2020 erworben. 

- Das Wintertraining hat coronabedingt nur wenige Male stattgefunden.  

- Die Motivation, das Sportabzeichen zu erwerben ist hoch. 

- Leider wenig Nachwuchs durch jüngere Teilnehmer. 

- Gewünscht wird eine Online-Trainingsmöglichkeit (dazu s. TOP 9). 

- Dass ein neuer Trainer gebraucht wird, ist der Abteilungsleitung 

bewusst. Es gibt einen Hinweis auf der Abteilungshomepage, dass 

neue Trainer gesucht werden. Beworben darauf haben sich im 

Sommer zwei Personen, was aber wegen des erneuten Lockdowns 

nicht weiter verfolgt werden konnte. Friedemann regt an zu fragen, ob 

eine der beiden Personen eventuell bereit wäre, die Seniorengruppe 

zu trainieren. 

 

• Läufer (Bericht: Jakob Möller) 

- Kaum Gruppentraining möglich z.Zt. 

- viele Studenten, die z.Zt. wenig in Marburg sind  

- im Sommer kamen ein paar Neue dazu, dann kam aber der Lockdown 

- kaum Wettkämpfe wegen Corona 

 

• Zirkeltraining (Bericht: Marko Seeg) 

- Marko wirbt für die Teilnahme am Zirkeltraining. 

- Grundlagen-, Basistraining, an dem alle Gruppen, auch Eltern, gerne 

teilnehmen können (2 oder 3x zur Probe, danach ist eine Anmeldung 

im Verein nötig, möglich ist auch eine preisgünstige 

Familienmitgliedschaft) 

- Es werden abwechselnd unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt. 

- Hallensituation ist schwierig, seit Schließung der Halle am Schwanhof  

sieben verschiedene Hallen 

- Teilnehmerzahl schwankt abhängig von jeweiliger Halle zwischen 2 

und 16 



- Halle am Schwanhof soll im Sommer fertig werden, Jakob bemüht sich, 

dass das Zirkeltraining dann wieder freitags um 16.30 Uhr (Ballspiel 

zum Aufwärmen) bzw. 17.00 Uhr (Zirkel) dort stattfinden kann. Eine 

Zusage der Stadt, dass die Hallenzeit  wieder genutzt werden kann, 

liegt vor.  

 

TOP 3. Bericht des Kassenwarts (Thomas Möller) 

 

• Jährliche Kassenprüfung Ende Januar konnte wegen Corona noch nicht 

stattfinden 

• Der Kassenstand zum Jahresübergang 2020/2021 betrug 27.156,14€. 

• Mitgliederzahl Abteilung am 1.1.2021: 219 

• Einnahme Mitglieds- und Abteilungsbeiträge kommt zustande wie folgt: Jedes 

Mitglied zahlt 11€ Mitgliedsbeitrag monatlich, davon gehen 5€ Vereinsbeitrag 

direkt an den Hauptverein, der davon 45% zurückgibt an die Abteilung, die 

restlichen 6€ gehen als Abteilungsbeitrag direkt an die Abteilung.  

• Die Differenz zwischen Einnahmen und Ausgaben für Klamotten ergibt sich 

daraus, dass noch Restbestände da sind. 

• Wegen Corona keine Einnahmen durch Veranstaltungen 

• Wegen Corona weniger Ausgaben für Übungsleitervergütungen  

• Wegen Corona weniger Ausgaben für Startgelder / Startpässe / Reisekosten  

• Eins der beiden geplanten Trainingslager konnte nicht stattfinden 

(Teilnahmegebühren wurden eingezahlt und mussten dann wieder 

zurückgezahlt werden) 

• Der hohe Geldbestand ergibt sich  

- Wegen Corona. 

- Weil 2020 weniger Material gekauft wurde als 2019. 

 

TOP 4. Bericht des Abteilungsvorsitzenden (Jakob Möller) 

 

• Wegen Corona konnte kein Training stattfinden März – Mai 2020 und ab 

November 2020 

• Im Sommer wurde trainiert mit coronabedingten Einschränkungen 

• D.h. nur etwa in 1/3 des Jahres konnte richtiges Training stattfinden. 

• Vereinsübergreifende Wettkämpfe fanden kaum statt. 

• Im Sommer/Herbst gab es vereinsinterne Veranstaltungen: 

- Sportabzeichentag (gut 20 Teilnehmer): Urkunden werden verteilt, 

wenn es wieder möglich ist 

- Mehrkampf für Kinder und Jugendliche (ca. 50 Teilnehmer) 

- Zehnkampf (ca. 20 Teilnehmer) 



• Es gab keine Austritte wegen Corona, nur einzelne „normale“ Austritte. Es 

fehlen allerdings coronabedingt  die „normalen“ Eintritte. Dadurch ist die 

Mitgliederzahl nicht  im erhofften Maß gewachsen. 

 

TOP 5.  Trainings-, Trainingslager- und Wettkampfplanung 2021 

 

• Alles hängt ab von der Entwicklung der Coronapandemie. 

• Sicher ist, sobald es möglich ist, wird wieder losgelegt. 

• Der HLV hat alle Meisterschaften bis zu den Sommerferien bereits abgesagt. 

• Außerdem steht zu befürchten, dass – gerade für die jüngeren Altersklassen – 

auch keine regulären Wettkämpfe stattfinden werden.  

• Trainingslager: zwei sind geplant 

- Ostern in Bad Driburg (ab U14), in spätestens drei Wochen wird 

entschieden, ob es stattfinden kann 

- Herbst in Hachen (ab U14) 

 

TOP 6.  Veranstaltungen 2021 

 

• Regionslangstreckenmeisterschaften sind abgesagt. 

• Mailauf ist abgesagt, geplant ist eine virtuelle Alternative. 

• Der Ausrichtung vereinsübergreifender Wettkämpfe – sollten sie dieses Jahr 

wieder möglich sein – stünde die Abteilung offen gegenüber.  

• Termine für interne Veranstaltungen (Sommerfest, Sportabzeichentag, 

Weihnachtsfeier) hat Jakob bereits per Mail mitgeteilt. 

• Wenn möglich werden auch wieder interne Wettkämpfe stattfinden. 

David Konrad schlägt vor, dass auch Athleten des SF Blau/Gelb wieder 

dazu  eingeladen werden.  

 

 

TOP 7.  Budgetplanung 2020 

 

• Keine zuverlässige Budgetplanung möglich wegen Corona 

• Geld ist genug da 

 

TOP 8.  Zukunft der Erwachsenengruppe (Bericht: David Konrad) 

 

• Trotz Corona ist die Gruppe gewachsen. 

• Im Winter wurde in Kleingruppen im Stadion trainiert. 

• Trainiert wird zusammen mit SF Blau/Gelb. 



• Seit dem Weggang von Lukas Baum gibt es offizielle Trainer nur von Blau/Gelb. 

David coacht, soweit es sein eigenes Training zulässt, kann aber nicht als fester 

Trainer einsteigen. 

• Optimal wäre ein neuer Trainer, der zur Abteilung gehört und Erfahrungen im 

Training Erwachsener mitbringt. Die Abteilungsleitung ist auf der Suche. 

• Athleten haben zum Teil Wettkampfambitionen. 

• Frage Annika zu den beiden Trainerbewerbern (s. TOP 2 / Senioren): Sind die 

noch im Rennen? Ja, aber nicht für die Erwachsenengruppe 

• Marko bietet an, seine Studenten zu kontaktieren und zu fragen, ob jemand 

Lust hätte, sich als Trainer zu engagieren. Er bittet Jakob, ihm Informationen 

zusammenzustellen, was von Bewerbern erwartet wird. 

• Letztes Jahr gab es Überlegungen, die Gruppe mit einem neuen Trainer zu 

unterstützen. Das ist aber an Differenzen mit den Trainern von BG gescheitert. 

Frage von Marko: Sind Trainer von Blau/Gelb bereit, jemanden zusätzlich zu 

akzeptieren? Sollte man die beiden Vereinsgruppen vielleicht trennen? David: 

Trainingsgruppe möchte zusammenbleiben. Seiner Meinung nach ist eine 

Zusammenarbeit mit Blau/Gelb-Trainern möglich. 

 

 

TOP 9.  Verschiedenes 

 

• Friedemann fragt, ob ein Onlinetraining angeboten werden könnte. Es gibt bei 

der Turnabteilung bereits ein Angebot von Astrid Wetzel (über Zoom). Jakob 

wird mit Ada Semmler (Abteilungsvorsitzende Turnabteilung) sprechen, ob 

Interessierte aus der Leichtathletikabteilung daran auch teilnehmen können. 

Da das Interesse bisher nicht sehr groß war, könnte die Zahl der Teilnehmer 

durch ein Angebot für beide Abteilungen zusammen vielleicht erhöht werden. 

• Von Friedemann wird kritisiert, dass es auf der Homepage des Hauptvereins 

keine Informationen zu Online-Trainingsangeboten gibt. Annette Strecker 

(Geschäftsstelle) erklärt dazu, dass das aufgrund der Vielfalt der Abteilungen 

nicht möglich ist und jede Abteilung  bei Nachfrage selbständig 

Onlineangebote erarbeitet und kommuniziert.  

• Marko dankt der Abteilungsleitung (Jakob Möller, Moritz Ernst, Thomas 

Möller) für die Arbeit im vergangenen Jahr. 

 


